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Gesammelt von Traugott Yogel

D Soldate stönd nüme a der Gränze. Verusse wirds ganz häimelig,

Dihäim tuend d Chugle wider hellerglänze. wann i der Häilige Nacht

Ali sindfrööli und frisch im Chileturm d Glogge liiütet

und sitzed um de Wiehnachtstisch. und s Chindli au verwacht.

Hermann W. Cecile S.

tüenci 6/ /?e//e/'^/à>?^ê. 7 //-Ä/^e ^Vac/?t

^7»c/ //-öÄ7 llnc/ // 7?c/? 7>/? c/ <?/oF^e /Ü77/6^

unc/ sàeci llm c/s 7<?/77?«<7/7^^^c/7. u»«' s C/77/75//7 a// ve/^arc/??.

decile 8.



JA\! W/s

Âch, wäns au nu bald Wiehnacht wëèr

I träume ali Nacht devo,

wie s Chrischtchind s Tanebäumli i d Stube ine tuet.

Dän hänkts vil Chugle draa,
und Cherzli ziinds au aa.
Dän schickts i vilne arme Lüüt
e grooßi Freud is Hëërz. Lorii s.

D Glogge lüütet,
d Wiehnacht ischt daa

Chumm, jetzt wämer wäidli gaa
und lose vor der Tür.

Los, chunt ächt s Chrischtchind

au zu mir
Heidi H.

ILüt ischt Wiehnacht, du liebi Zyt
Es gwagglet aine jez scho d Büüch.

Die vile Guezli, Zuckerlüüt,
und au Orangsche fëëled nüd.

Dorli M.

^c/?, laäa^ au a/c Laic/ M/eLaacLi uiëè>/

/ /ca?cmc aii /VL/cL? cica«,

u-ie 5 (/LcucL /cL?»ci 5 ?aaeLâumii i ci 5/llà<z iae iasi.
i)à>? LäaL/5 ?'// (/LuA-ie cicaa,
7/c/ci OLe^ii ^uac/5 au aa>

/)äa ^c/?/cLtt î uiiae a/uae iiüüc
e F^oo^ê L'c'euci 75 //ëè>^. !^>,n s.

O (?/oK-K-e iüütei,
ci i^'/cL/zacL^ ucL^ ciaa /
t/Lumm, /s^t uià>/?s/" uuàci/i Aaa
uaci io^e uo/' cicc /uu.

c/îua/ äcL/ 5 (?L/u5cLiciuaci

«U ^u 7?77>?

Nsiâi 11^

//u/ LcL/ //LcL/?acL/, à iuà /
L.ì' Acc'a^^ic/ aiae /e^ scLo ci üuà/?.
Die ai/e t?ue^ii^ ^uc^cT'iuüc,
uaci au i)uaa^îi/e /cc/cL aüci.

Oorli
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